
Ausstellung 

	

8. Mai 2025 bis 11. Jänner 2026
	 Dienstag bis Freitag 9 bis 17 Uhr
	 Samstag/Sonntag/Feiertag 11 bis 17 Uhr
	 und für Gruppen jederzeit nach Vereinbarung	
Zugänglichkeit
	 Das DIÖZESANMUSEUM GRAZ ist zum 
	 Besuch mit Rollstuhl und Kinderwagen geeignet.

Kleine Geschenke 
mit Herz und Sinn!

Kirchenladen 
und 
Museumsshop

DIÖZESANMUSEUM 
GRAZ

Das Museum am Dom
 Bürgergasse 2 │Telefon 0316 8041 890 

www.dioezesanmuseum.at

Ausgezeichnet 
mit dem 

Österreichischen 
Museumsgütesiegel

DIÖZESANMUSEUM GRAZ
Das Museum am Dom
Bürgergasse 2 (Priesterseminar) │ 8010 Graz
T: 0316 8041-890, 
dioezesanmuseum@graz-seckau.at
www.dioezesanmuseum.at

Ausstellung
8. Mai 2025 bis

11. Jänner 2026

Angebote für Erwachsene
Ausstellungsrundgänge „Hoffnung Frieden“
Mittwoch, 21. Mai 2025, 16:00 Uhr
Mittwoch, 11. Juni 2025, 16:00 Uhr		
Mittwoch, 16. Juli 2025, 16:00 Uhr
Mittwoch, 17. Sept. 2025, 16:00 Uhr
Mittwoch, 15. Okt. 2025, 16:00 Uhr

Veranstaltungen
Sonntag, 18. Mai 2025, 10:00–18:00 Uhr 
Graz museumsreif! 
Die Grazer Museen laden zum Internationaler Museumstag. 
Programm siehe Homepage. Eintritt frei
Freitag, 23. Mai 2025, 18:00–24:00 Uhr 
Lange Nacht der Kirchen 
Ausstellungen und Rundgänge im DMG. Eintritt frei	
Mittwoch, 4. Juni 2025, 17:00 Uhr
Gemeinsam die Welt begreifen. Welthaus-Workshop zum sozialen 
Frieden. Auf spielerische Weise die weltweite Verteilung von 
Wohlstand und Gütern entdecken. Für Menschen ab 14 Jahren; 
Dauer: 90 Minuten; Referentin: Karin Mauser
Anmeldung bis 3. Juni 2025
Mittwoch, 9. Juli 2025, 16:00 Uhr
Unfrieden & Frieden: Aspekte in der Stadtpfarrkirche zum 
Hl. Blut, Kirchenbesuch mit Museumsdirektor Heimo Kaindl.
Anmeldung erbeten. Treffpunkt: Stadtpfarrkirche, Herrengasse 23
Mittwoch, 10. September 2025, 10:30 Uhr
Schauen, Staunen und Genießen: Ausstellungsrundgang mit 
anschließendem Überraschungsmenü und Tischgespräch im 
barocken Refektorium des Priesterseminars.
Kosten: Euro 32,- p.P. inkl. Dreigangmenu, Dauer ca. 3 Stunden
Beschränkte Teilnehmer:innenzahl, 
Anmeldung bis 7. September 2025 erforderlich
Sonntag, 28. September 2025, 11:00–17:00 Uhr 
Tag des Denkmals: entdecken – begreifen – verbinden
Programm siehe Homepage. Eintritt frei
Donnerstag, 2. Oktober 2025, 15:00 Uhr
Sozialer Frieden: Die Albert Schweitzer Klinik Graz. 
Die Geriatrischen Gesundheitszentren und die Pfarrkirche 
Unbefleckte Empfängnis. Rundgang mit Franz Scheucher (GGZ)
Anmeldung erbeten; Treffpunkt: Albert-Schweitzer-Gasse 36 
Samstag, 4. Oktober 2025, 18:00–24:00
Lange Nacht der Museen
Programm siehe Homepage und Programmheft
Mittwoch, 22. Oktober 2025, 16:00 Uhr 
Krieg und Frieden: Die Münzgrabenkirche in Graz
Rundgang mit Museumsdirektor Heimo Kaindl. Anmeldung erbeten, 
Treffpunkt: Münzgrabenkirche, Münzgrabenstraße 61
Dienstag, 18. November 2025, 18:00 
Eröffnung der Weihnachtsausstellung 2025

Treffpunkt, wenn nicht anders angegeben: Diözesanmuseum Graz
Kostenbeiträge laut Aushang/Homepage

HOFFNUNG
FRIEDEN

Finden Sie
für jeden Anlass 
das Passende.
   
Dienstag bis Freitag 
       9 bis 17 Uhr
Samstag 
       11 bis 17 Uhr 

HOFFNUNG
FRIEDEN
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 greifenden Verbindung zwischen 
      Menschen, Religionen, 
       Gesellschaft und dem 
	 Streben nach Frieden 
	    auseinander. 

	 Anhand ausgewählter 
Blickpunkte will die Ausstellung 
den Frieden als solchen umreißen 
und zur Reflexion der eigenen 
Haltung anregen. 

Welche gemeinsamen 
Bedingungen und Eigenschaften 
braucht es für den Frieden? 
Welche Symbole und Bilder 

spiegeln das 
Friedensstreben 
wider? 
Welche Menschen 
und Organi-
sationen setzen 
sich besonders für 
den Frieden ein? 
Wie zeigt sich 
in den Religionen 
und Glaubensge-
meinschaften das 
gemeinsame 

Streben nach Frieden?
Welche Tugenden 
und Haltungen jedes und 
jeder Einzelnen 
von uns braucht es 
für den Frieden?
Frieden und der 
Weg zum Frieden liegt 
auch in der 
Verantwortung jeder 
und jedes Einzelnen.

Wollen wir in Frieden leben, 
muss der Friede 
aus uns selbst kommen.

Jean-Jacques Rousseau 
(1712-1778)

Gegen Abend kam die Taube zu ihm zurück, und siehe da: 
In ihrem Schnabel hatte sie einen frischen Olivenzweig. 

Genesis 8,11

Ausstellung

HOFFNUNG
FRIEDEN
2025 jähren sich sowohl das Ende 
des letzten Krieges in Österreich 
wie auch der Staatsvertrag für dauerhaften Frieden im Land. 
Dies und der Blick auf die aktuellen Entwicklungen rund um 
uns sind Anlass für das Diözesanmuseum Graz, 
sich mit dem Thema Frieden auseinanderzusetzen.
Frieden als heilsamer, störungsfreier Zustand. 
Frieden als konfliktfreies 
Zusammenleben von Menschen 
oder als anzustrebender 
Zustand ewiger Ruhe. 
Immer ist Frieden ein Begriff 
der Hoffnung und Sehnsucht. 
Das Streben nach Frieden ist 
groß und begleitet uns seit Men-
schengedenken, 
wenngleich sich das Verständ-
nis von Frieden stetig wandelt. 
So hat Frieden ebenso wie 

seine Abwesenheit viele 
     Gesichter. Er zeigt sich 
         sanft oder kämpferisch, 

     unterwürfig 
          oder 

ausgeglichen, 
resigniert oder 

strahlend. 
Die Ausstellung 
„Hoffnung 
Frieden“ setzt 
sich mit der tief-

EinBLICKe 
Conrad Laib und die Kreuzigung im Gedräng 
Das größte gotische Tafelbild im Alpenraum und das Hoforatorium 
Kaiser Friedrich III. 
      Mittwoch, 14. und 28. Mai 2025, 15:00 Uhr
      Mittwoch, 11. und 25. Juni 2025, 15:00 Uhr
      Mittwoch, 2. und 23. Juli 2025, 15.00 Uhr	  
      Mittwoch, 6. und 20. Aug. 2025, 15.00 Uhr
      Mittwoch, 3. und 17. Sept. 2025, 15.00 Uhr
      Mittwoch, 1., 15. und 29. Okt. 2025, 15.00 Uhr 
Treffpunkt: Diözesanmuseum. Anmeldung erbeten.
Die Brauttruhen der Paola Gonzaga. 
Spezialführung im Grazer Dom mit Tosca Purr.
      Mittwoch, 8. Oktober 2025, 16:00 Uhr
Treffpunkt: Diözesanmuseum. Anmeldung erbeten.
Der Bischofhof zu Graz
Bischofshaus mit Kapelle, Amtsräumen, Garten sowie Freskenraum 
mit den ältesten Wandmalereien von Graz 
      Mittwoch 18. Juni 2025, 16:00 Uhr
      Mittwoch, 24. September 2025, 16:00 Uhr
Anmeldung notwendig. Treffpunkt: Bischofhof, Bischofsplatz 4
Alle EinBLICKe sowie Führungen in Dom und Mausoleum für Gruppen 
von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen nach Vereinbarung.

Als Bildmaterial dazu eventuell folgende:
Hl. Michael, 
Schultafel Jesus lehrt im Tempel (Ausschnitt?)
Zimbeln auf Meditationshocker
Unser Kunstobjekt (Circle of Peace)
Schutzmantelmadonna
Bertha von Suttner-Tausender

Bitte Rückmeldung

Die erste Friedensnobelpreisträgerin: Bertha von Suttner, 
Tausend Schilling-Banknote, Österreich 1966-2005

Maria als Friedens-
königin und Schutz-
mantelmadonna, 
18. Jahrhundert

DMG

Gebetsbildchen „Österreich ist 
frei“, 1955    DMG

Frieden durch Gerechtigkeit: Hl. Michael, 
18. Jahrhundert, 
Leoben-Göß, Filialkirche Hl. Erhard   DMG

Programm für Kinder und Jugendliche
Hoffnung – Frieden in Bildern, 
Symbolen und Geschichten
Was haben eine Taube, eine Fahne und ein 
Olivenzweig gemeinsam? Die Antwort findest du in 
unserer Ausstellung „Hoffnung Frieden“. 
Hier spüren wir nach, was Frieden ist und weshalb 
wir uns danach sehnen. Wir erfahren mehr über 
die Wege der Religionen im Streben nach Frieden. 
Außergewöhnliche Menschen stellen sich vor, die sich 
besonders für Frieden eingesetzt haben. 
Sieben bemerkenswerte Eigenschaften, 
die in jedem von uns ruhen, betrachten wir näher: 
Es sind die Tugenden, die uns auf dem Weg zum 
Frieden helfen können. Und wir machen uns 
miteinander Gedanken darüber, was wir selbst zum 
Frieden in unserer Welt beitragen können. 
Auf Wunsch wird der Rundgang durch die Ausstellung 
„Hoffnung Frieden“ durch ein Bastelprogramm ergänzt.
	 Volksschule - F, MPP
	 Sekundarstufe I - F, MPP, 
	 Sekundarstufe II - F, MPP	

Friedenstaube, Pablo Picasso, 
1949 (Reproduktion)   DMG

PeaceCircles, Sabine Pelzmann, 2025 
SoBl, Gerd Neuhold


